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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand V : SpVgg Zeckern V 
Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr

Köhler und Richter bleiben gegen den TTC Neunkirchen am 
Brand V ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SpVgg Zeckern V im Spiel der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim TTC
Neunkirchen am Brand V umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:11
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Köhler und Richter, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Doppel. Den Sieg von Köhler / Richter konnten Müller / Solbrig im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Eichhorn / Ebner zunächst nicht gut aus, so gewannen Schmitt /
Brehm im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Holger Müller hatte im Anschluss gegen Annika Eichhorn bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und überraschte Eichhorn, der im Vorfeld zumindest auf
dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Zwischenzeitlich konnte Adda Schmitt zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Sebastian Köhler, in das sie als deutliche
Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Ramona Solbrig gegen Michael Ebner, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Peter Richter war für Jochen Brehm letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neunkirchen am Brand V und der
SpVgg Zeckern V. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Holger Müller gegen
Sebastian Köhler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Sebastian Köhler jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:9, 9:11, 7:11, 8:11. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Annika Eichhorn war für Adda Schmitt am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Ramona Solbrig,
beim 3:11, 7:11, 11:8, 7:11 gegen Peter Richter, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Michael Ebner wurden im Anschluss Jochen Brehm unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Neunkirchen am Brand V die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 8:24 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft der SpVgg Zeckern V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand V

Doppel: Müller / Solbrig 0:1, Schmitt / Brehm 1:0 
Einzel: H. Müller 1:1, A. Schmitt 0:2, R. Solbrig 0:2, J. Brehm 0:2 

 SpVgg Zeckern V
Doppel: Köhler / Richter 1:0, Eichhorn / Ebner 0:1 
Einzel: S. Köhler 2:0, A. Eichhorn 1:1, P. Richter 2:0, M. Ebner 2:0
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